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Allwellen Ru nde m pfang santen ne A 162 1 auf e nem Eetondach 3-8275.2

von Bodenwellen und RaumweLlen aus
größeren Entlernungen, da diese mit
kleinem Einfallswinkel am Emptangsort
einlreffen

In Verbindung mrt elektronischen Anten_

nenverteilern können mehrere Empfän_
ger von einer A 162,'1 gespeist werden.

Ausführungsarten

Die Al we len Rundempfangsantenne
A 162 1 wird in drei Ausführungsarten
gelieiert, die sich durch den FreqLrenz-
bere ch unterscheiden:

Typ A 162/t-L mit ATR 3800/60 für den
Frequenzbererch von 10 bis 1800 kHz,

Typ A 162/1-K mit ATR 150/60 für den
Frequenzbereich von 1,6 bis 30 MHz,

Typ A r62l1-LK mil WE 122 mit zwel
HF-Ausgängen f ür die Frequenzbereiche
T0 bis 1800 kHz und 1,6 bis 30 N.4Hz.

Besondere Merkmale

Annähernd konstanter Fußpunktwider
stand an der HF-Ausgangsbuchse.

Runddiagramm in der H o rizonlalebene.

Keine Einbrüche im Vertikaldlag ramm.

daher lür Feidstärkemessungen eichbar

Wenige Einzelleile, geringes Gewicht
und klelner Platzbedarf.

Uberspannungsschutz Iir das Antennen
kabel durch G robfunkenstrecke und

Uberspannungsableiter sowie gleich

stromrnäßige Erdung der Antenne.

Monlage und Auswechseln der Einbau-
platten mit AntennenÜberlrager ohne
Löikolben moglich.

K imafest, Anten nenü bertrag e r in spr tz-
wasserdichtem Gußgehäuse, Dachkapa
zität aus nichtroslendem Slahl und Ab-
spannseile aus verrotlungsbeständigem
Kunststoif.

Konzentrische Anschlußkabe, daher
keine Störaufnahme der Zuleitung.

Verwendungszweck

Die ortslesle A'lwellen-RJndempfangs-
antenne A 162 1 ist für den Empfang
im Kurz-, Mitlel und Langwellenbereich
bestimmt. Das Ho rizontald iag ram m lst

kreistörmig und das Vertikaldiagramm
cosinusförmlg. Die Antenne eignet sich
daher besonders für den Rundempfang
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Techniscfie Angaben

Frequenzbe reich : je nach Antennen-Anscfllußgerät

Typ ATR 150/60: 1,6 l\rHz bis 30 lVHz

Typ ATR 3800/60: 10 kHz bis 1800 kHz

'lypwE122. 2 Ausgänge mit den Bereichen
1,6 t\,lHz bis 30 MHz und 10 kHz bis 1800 kHz

Welligkeit {an einem Anschlußkabel
mit 60 O Wellenwiderstand): s < 2 zwischen 6 l/Hz und 25 MHz

s < 3 über 25 MHz

Zwischen 1,6 und 6 lvlHz ist der Verlauf des Eingangswiderstandes am Ausgang zum
Anschlußkabel ähnlich dem einer Serienschaltung aus einem ohmschen Widerstand
von 25 O und einer Kapazität von 450 pF. lm Mittel- und Langwellenbereich ist der
Eingangswiderstand am Ausgang zum Anschlußkabel ähnlici dem Blindwiderstand
einer Kapazität von 10000 pF.

Ntjtzhöhe: 0,5 bis 4 m bei 1,6 l\rHz bis 30 MHz,

etwa 0,5 m be. 10 kHz bis 1800 kHz
(gemessen am Ausgang zum Anschlußkabel als Verhällnis der doppelten Klemmen-
spannung bei Belastung mit 60 Q zur Feldstärke mit Einlallswinkel 0o)

Horizontaldiagrammi kreisförmig

Vertikaldiagramm: annähernd cosinusförmig

HF-Kabelanschlußi HF-Buchse 6/16 BN 4272

Blitzschutz: durch Funkenstrecke und überspannungsableiter
(gleichstrommäßige Erdung Über die Transtormatoren im Mastunterteil)

Antennenhöhe mit lvlastfuß: etwa 8,9 m

Mastdurchmesser

unteres und mittleres Teil: etwa 60 mm

oberes Teil: etwa 50 mm

Abspannkreis: >7mQ
Gewichte

Antennenmast: etwa 17 kg

Antenne komplett
(bestehend aus lvlast, Antennenf uß
mit Anschlußgerät, Abspannseilen,
Gegengewicht und Erdptählen): etwa 56 kg

Die technischen Daten einer vertikal polarisierten, gegen Erde erregten Antenne,

wie der Allwellen-Ru ndempfangsantenn e A 162/1, unterliegen infolge der Um-

gebungseinf lüsse gewissen Abweichungen.

Weitere Angaben tinden Sie in unserer Kurzbeschreibung KB 175.
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